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GOTT ZUR SPRACHE BRINGEN

· Kirchenvorstand der Lydia-
  gemeinde nimmt Arbeit auf
· Einheitliche Gottesdienstliturgie
· Besondere Gottesdienste

 
 

 RAUM GEBEN 

· Kirche – nicht nur für Kinder
Ç Duo *amillo: BeneÄz-Konzert 
 zugunsten Haus Heliand
Ç *höre wachsen zusammen

LEBEN TEILEN
 · Steh auf und geh! 
 – Weltgebetstag 2020  
· Zuversicht! Sieben Wochen 
 ohne Pessimismus
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Manch einen von uns 
mögen die Leitplanken auf 
der Straße schon vor ei-
nem schlimmeren Schick-
sal verschont haben. Es 

ist gut, dass es sie gibt, 
wie auch so manche ande-

ren Dinge im Leben, die uns 
eine gute Richtung geben. Wie 

auf der Straße gibt es da durchaus 
Spielräume. Schließlich habe ich schon an der nächs-
ten Kreuzung die Wahl. Keine Leitplanke kann mir die 
Entscheidung abnehmen: links, rechts, geradeaus? 
Aber da, wo es gefährlich wäre, von einem guten Weg 
abzukommen, gar abzustürzen oder andere in Lebens-
gefahr zu bringen – da sind sie wichtig, die Leitplanken.

Wir brauchen so etwas im Leben. Auf vielen Ebenen. Die 
Regeln eines guten Zusammenlebens kennen wir in den 
Zehn Geboten – oder in der Zusammenfassung Jesu: 
Wir sollen Gott lieben, und unseren Nächsten genau-
so wie uns selbst. Aber was heißt das konkret, für das 
Leben in einer Kirchengemeinde im Jahr 2020? Die Ge-
schichte der Lydia kann uns bei dieser Frage helfen, wie 
sie in Apostelgeschichte 16, 9-15 und 40 erzählt wird.

Lydia lebt in Philippi in Mazedonien. Aus Kleinasi-
en, der heutigen Türkei, war sie nach Europa ein-
gewandert. Sie ist also eine Zugewanderte, wie so 
viele Menschen in Frankfurt auch. In Philippi gehört 
Lydia zu den Anhängern des Gottes Israels, ohne 
zum Judentum konvertiert zu sein. Als Purpurhändle-
rin zählt sie zu den Wohlhabenden und verfügt über 
einen eigenen Hausstand mit Dienern und Sklaven.

Lydia hört Paulus vor einer Synagoge zu, als dieser von 

VORWORT VON PFARRER HOLGER WILHELM 

»Gott zur Sprache bringen – 
    Raum geben – Leben teilen…«

Jesus Christus erzählt. Sofort will sie sich taufen lassen, 
É^eil .ott ihr das /erz öffnete¸. Da� ̂ o .ott zur Sprache 
gebracht ^ird� ist sie offen für .ottes Wort und ^ird die 
erste Christin in Europa überhaupt. Schon allein des-
halb hat sie eine große Bedeutung für das europäische 
*hristentum. -ür unsere neue .emeinde hoffen und be-
ten ^ir� dass .ottes .eist uns berührt und offen macht 
für Gottes Wort – so wie es bei Lydia geschehen ist.

Es tut gut, dass es eine Frau ist, die als erste in Euro-
pa Christus nachfolgt. Und dass diese Frau in der Ge-
meinde in Philippi eine zentrale Rolle übernimmt: Lydia 
ist fortan ein 4ensch mit einem offenen /aus. Sie be-
herbergt die Gruppe von christlichen Missionaren rund 
um Paulus und wird dauerhaft Gastgeberin der entste-
henden christlichen Gemeinde – wahrscheinlich sogar 
deren Leiterin. Ihr Haus ist das Gemeinde-Haus. Lydia 
ist bereit, Raum zu geben – im wortwörtlichen Sinn. Das 
wollen wir auch tun in unserer neuen Gemeinde, auch 
wenn wir wissen, dass echte Gastfreundschaft manch-
mal schwer fällt und eine große Herausforderung ist.

Lydia bleibt in Philippi der Mittelpunkt der Gemeinde. In 
ihrem Haus können Paulus und sein Begleiter Silas ei-
nen <nterschlupf Änden� als sie auf ^undersame Weise 
aus dem örtlichen Gefängnis freikommen. Lydia teilt ihr 
Leben mit der neuen Gemeinde. Wo sie helfen kann, tut 
sie es. -ür unsere neue .emeinde hoffen und beten ̂ ir� 
dass auch wir den Mut und die Kraft haben, zu helfen wo 
es nötig ist. Dabei können und sollen alle ihre Fähigkeiten 
und Möglichkeiten einbringen, so wie es Lydia getan hat.

Lydia ist eine starke, mutige und bekennende Christin. 
Gott segne uns mit der Gabe, uns von ihr inspirieren zu 
lassen.

Ihr Pfarrer Holger Wilhelm



Aus dem Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand der Lydiagemeinde besteht aus den 
bisherigen Kirchenvorständen der drei Gemeinden und 
hat mit seiner ersten Sitzung am 16. Januar 2020 seine 
oѝzielle Arbeit aufgenommen. 5eben den ]ielen Details, 
die im Zuge der Fusion noch zu besprechen und abzu-
stimmen sind, ging es in dieser ersten Sitzung primär um 
die 5euordnung und 5eubesetzung der Ausschüsse. Als 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes der Lydiagemeinde 
wurde Klaus Sauer, als stell]ertretender =orsitzender wur-
de Pfarrer Holger >ilhelm aus dem Kreis der K=-Mitglieder 
gewählt.

Mit folgenden K=-Mitgliedern des geschäftsführenden 
Ausschusses koordinieren die Vorsitzenden die Tagesge-
schäfte der 3`diagemeinde: Pfarrerin Katja Föhrenbach, 
Brigitte Spiegel" .ab` Ploep und Michael Blüchardt. Stell-
]ertreter�in sind: Michael Dorgarten, >olf-.unter Brüg-
mann-Friedeborn und Stefanie .raeme.

In der 3`diagemeinde gibt es noch weitere altbekannte 
Ausschüsse unter anderem: .ottesdienstausschuss, Aus-
schüsse für die Kindertagesstätten, .ebäudeausschuss, 
Finanzausschuss, Kinder- und Jugendausschuss, Mu-
sikausschuss, Öffentlichkeitsausschuss. lber die Beset-
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 4 Aktuelles 
 5 Gottesdienste

RAUM GEBEN

 6 Kinder & Jugend
 8 Musik, Kunst & Kultur
 10 KiTas in Lydia
11 DRIN-Café Programm

LEBEN TEILEN

 12 Freud & Leid
 14 Schlusslichter
 15 Gemeindeaktivitäten
 
Adressen, Kontakte, Spendenkonten 
usw. Änden Sie auf der Rückseite.

zung und Aufgaben der Ausschüsse werden wir Sie in den 
kommenden Ausgaben unserer Gemeindezeitung infor-
mieren.

In allen Bereichen der 3`diagemeinde freuen wir uns über 
weitere, neue, aktive ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. 
Sprechen Sie uns an oder schreiben uns eine Email (ge-
meindebuero@lydiagemeinde.de). Wir freuen uns auf Ihr 
Engagement!

Klaus Sauer

NAMENSPATRONIN UNSERER NEUEN GEMEINDE

LYDIA
… die Frau mit den 
offenen 6hren� der 
.ott das /erz öffnete.
… die Frau mit einem 
offenen /aus� in dem 
in der .emeinschaft 
mit Jesus *hristus alle 
eingeladen sind.
… die Gemeindevor-
steherin einer offenen 
und gastfreundlichen 
Kirche in der Nach-
folge Jesu *hristi. 0hr 
.laube ]er^irklicht 
sich in der 7ra_is.
4ehr dazu auf unserer 0nternetseite
www.lydiagemeinde.de 

• Volker Hofmann

 



 
Rechtsbeistand für 
die „Unberührbaren“
Auch die 61. Aktion von Brot 
für die Welt steht wieder unter 
dem Motto „Hunger nach Ge-
rechtigkeit“. 
In Indien stehen in der streng 
hierarchischen indischen Ge-
sellschaft die Dalits ganz unten. 
Wo sie unter Armut, Ausgren-
zung und Gewalt leiden. Wo 
vielerorts es immer noch ihre 
Aufgabe ist, den Müll zu ent-
sorgen und die Straßen zu rei-
nigen. Die Organisation DBRC 
hilft ihnen, für ihre Rechte ein-
zutreten – und ihren Kindern 
so eine bessere Zukunft zu er-
möglichen.

Der Ablauf des Gottesdienstes 
mit Gebeten, Liedern und bibli-
schen Texten heißt Liturgie. Damit 
alle Besucher*innen bei den Got-
tesdiensten der Lydiagemeinde 
wissen, woran sie sind, hat der 
Gottesdienstausschuss die Ab-
läufe der früheren drei Gemein-
den überarbeitet und vereinheit-
licht. Zum Glück ist das nicht viel, 
es gab wenig Unterschiede. Für 
die Gewohnheit eines Teils unse-

rer Besucher*innen ändert sich, 
dass die Kollekte nicht mehr im 
Gottesdienst eingesammelt wird, 
sondern am Ausgang, und dass 
die Ankündigungen für kommende 
Veranstaltungen an anderer Stelle 
vorkommen. Neu ist für manche 
auch, dass an allen drei Kirchorten 
der Prediger bzw. die Predigerin 
die Möglichkeit hat, zu einer kurzen 
Rückmeldung nach der Predigt ein-
zuladen. Dabei soll einfach die Ge-
legenheit sein, eigene Gedanken, 
die einem beim Zuhören gekom-
men sind, mit den anderen Gottes-
dienstbesucher*innen zu teilen. Die 
Abendmahlsliturgie haben wir so 
angeglichen, dass das in Hausen 

übliche Bußgebet zu Beginn durch 
ein Eingangsgebet ersetzt ist. Für 
die, die den Ablauf aus Praunheim 
gewohnt sind, kommt damit ein Ge-
bet dazu. Die Austeilung von Brot 
und Wein bleibt zunächst so, wie 
am jeweiligen Ort üblich. Der Got-
tesdienstausschuss hat auch mit 
der Ausarbeitung einer alternativen 
Abendmahlsfeier begonnen, in der 
Worte und Gesänge nicht traditio-
nell, sondern zeitgemäß ausfallen 
sollen. Wir halten Sie dazu auf dem 
Laufenden.
Bei Fragen zum Ablauf sprechen 
Sie uns gerne an.

Holger Wilhelm und Katja Föhrenbach
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Besondere Gottesdienst im Februar 
und März

 

Einheitliche Gottesdienstliturgie

Kirche Hausen: Am 9. Februar um 
�� <hr Ändet in der Kirche /ausen 
der npchste É)rot-für-die-Welt-.ot-
tesdienst¸ statt. Dabei ^ird .eld für 
ein /ilfsproQekt �siehe 0nfobo_ links� 
gesammelt. 0m Anschluss ist die .e-
meinde zu einem einfachen 4ittages-
sen geladen.

Am ��. 4prz ^erden in einer 
Kunstandacht mit 9undgang aus-
gesuchte )ilder der Künstlerinnen 
9os^ita Dreger und 0rm Streckert 
mit bliblischen ;e_ten kombiniert 
und besprochen. Die )ilder hpngen 
im .emeindehaus Alt-/ausen und 
bieten faszinierende Assoziationen 
mit biblischen ;hemen. )eginn ist 
um �� <hr in der Kirche /ausen.

Am � . 4prz lpdt das Kinderkir-
chenteam zum É,iner-für-Alle-.ot-
tesdienst¸ ein. Diese .ottesdienste 
sind einfach gestaltet� mit - 4it-
mach-Aktionen und einer Sitzord-
nung im Kreis. Sie richten sich an 
alle .enerationen. )eginn ist um �� 
<hr in der Kirche /ausen.

Auferstehungskirche: Am �. 4prz 
Qphrt sich die Zerstörung der Aufer-
stehungskirche zum ��. 4al. Zum 
Jahrestag feiert die .emeinde ab �� 
<hr dort einen -riedensgottesdienst� 
der an <ntergang und die sch^ieri-
gen Zeiten des Neuanfangs erinnert. 

Michaela Schmehl

Foto: Christoph Püschner/Brot für die Welt



Sonntag, 2.2.    
11 Uhr Wichernkirchsaal
Familiengottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)

Mittwoch, 5.2.     
10 Uhr St. Teresa
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Holger Wilhelm)

Sonntag, 9.2.       
11 Uhr Kirche Hausen
Gottesdienst „Brot für die Welt“
(Pfarrer Holger Wilhelm & Team)
18 Uhr Auferstehungskirche
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach) 

Sonntag, 16.2.  
10 Uhr Wichernkirchsaal
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Holger Wilhelm)

Sonntag, 23.02.
10 Uhr Auferstehungskirche
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Holger Wilhelm)

Freitag, 28.02.
�� Uhr Pñegeheim Praunheim
Gottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)

Sonntag, 01.03.
11 Uhr Wichernkirchsaal
Familiengottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)

Mittwoch, 04.03.
10 Uhr Santa Teresa
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Holger Wilhelm)

Freitag, 06.03.
18 Uhr Auferstehungskirche
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag (Team 
WGT)

�� Uhr Sankt $nna �$m Hohen :eg�
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag (Team 
WGT)

Sonntag, 08.03.
10 Uhr Kirche Hausen
Abendmahlsgottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)
18 Uhr Auferstehungskirche
Gedenkgottesdienst zur Zerstörung der Auferste-
hungskirche vor 75 Jahren (Pfarrer Holger Wilhelm)

Sonntag, 15.03.
10 Uhr Wichernkirchsaal
Gottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)

Freitag, 20.03.
�� Uhr Pñegeheim Praunheim
Gottesdienst (Pfarrerin Katja Föhrenbach)

Sonntag, 22.03.
10 Uhr Auferstehungskirche
Abendmahlsgottesdienst (Prädikantin Claudia Heuser- 
Mainusch)
18 Uhr Kirche Hausen
Kunstandacht (Pfarrer Holger Wilhelm)

Sonntag, 29.03.
11 Uhr Kirche Hausen
„Einer für alle“ Gottesdienst (Pfarrer Holger Wilhelm 
und Team)
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Jesus Christus spricht: Wachet!
Mk 13,37
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Im Anschluss an den .ottesdienst ^ird in der 9egel zu einer Tasse Kaffee oder Tee eingeladen.
Eine .ottesdienstliste mit Angabe der je^eiligen Kollekte liegt im Kirchraum aus.



EJW FREIZEITZENTRUM

Haus Heliand 
Wer in Haus Heliand war, weiß 
was guttut.
Naturnah vor den Toren Frank-
furts. Für Kinder, Kindergärten- 
und Grundschulgruppen. Für 
Jugendliche� KonÄs und KonÄ-
Seminare.

Haus Heliand – ein Ort des 
Segens und der besonderen 
Erlebnisse 

www.hausheliand.de

Was würde eigentlich der lustige 
Hase abends beten, und was die 
traurige Ente? Und kann man auch 
beten, wenn man wütend ist und 
wofür ist das eigentlich gut? In der 
Kinderkirche versuchen wir solche 
Fragen lebensnah miteinander zu 
beantworten, immer ist ein anderes 
Thema an der Reihe verbunden mit 
einer kleinen Aktion. So wurde für 
Erntedank Gemüse geschnippelt 
und eine Erntedanksuppe gekocht. 
Gemeinsam wird gesungen, gebe-
tet, gebastelt und gespielt.
 Mit der Fusion haben wir für Ly-
dia ein breites Angebot für Kinder. 
Das bestehende Team in Hausen 
bietet viermal im Jahr Kinderkirche 
um 11 Uhr an. Eltern und Kinder zwi-
schen 3 und 10 Jahren feiern dort 
gemeinsam einen elementaren Got-
tesdienst. In der Graebestraße und 
in der Pützerstraße wird die Kirche 
mit Kindern abwechselnd an vier 
Nachmittagen im Jahr von 15 bis 17 
Uhr für Kinder zwischen 4 und 11 
Jahren gefeiert. Zu beiden Angebo-
ten gehören immer gleiche Elemen-
te, damit die Kleinen mit der Wie-

derholung auch schon mitmachen 
können. Bei dem Hausener Team 
sind das die beiden Figuren Wido 
und Thea, die durch den Vormittag 
führen. Neben der Kinderkirche gibt 
es „Einer für alle“ Gottesdienste. 
Sie sind offen für 4enschen Qeden 
Alters. Es gibt keine Predigt, dafür 
einfache Gebete, fröhliche Lieder 
und eine Aktion für alle. Und hier 
begegnen den Gottesdienstbesu-
cher*innen dann wieder Wido und 
Thea, die beiden Vögel.
 Wer immer zu den Terminen der 
Kinderkirche und Familiengottes-
dienste informiert werden möchte, 
kann sich in unseren Newsletter 
für Familien eintragen. Dazu bitte 
eine 4ail an katQa.foehrenbach'
lydiagemeinde.de schreiben.
Nächste Termine:
16.2.20, 11 Uhr, Kinderkirche, Ge-
meindehaus Alt-Hausen 
7.3.20, 15 Uhr, Gemeindehaus 
Graebestraße, Kirche mit Kindern 
zum Thema der Jahreslosung: „Ich 
glaube, hilf meinem Unglauben“
29.3.20, 11 Uhr, Gottesdienst „Einer 
für Alle“, Kirche Hausen
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BENEFIZ-KONZERT ZUGUNSTEN VOM EJW-FREIZEITZENTRUM HAUS HELIAND 

Duo Camillo
Herzlich willkommen bei Duo Camillo! Wir präsentieren seit 30 Jahren 
Musikkabarett vom Feinsten, mitreißend, inspirierend, preisgekrönt 
und mit ansteckender Begeisterung – wobei wir uns besonders gerne 
mit den wundersamen Spielarten des Glaubens auseinandersetzen. 
Am Sonntag, 22.3.2020, 18 Uhr spielen und singen wir mit und für euch 
zugunsten des EJW-Freizeitzentrums Haus Heliand. Die Eintrittskarten 
zu 15 € gibt es beim EJW oder in der Andreas- oder Emmausgemeinde.
Ort: Andreasgemeinde, Kirchhainer Str. 2, 60433 Frankfurt - Eschersheim 

• Martin Schultheiß  &  Fabian Vogt

Kirche – nicht nur für 
Kinder

Foto: Katja Föhrenbach

Foto: Duo Cam

illo



Gemeindehaus Pützerstraße 

Jugendtreff PLUS
ab 11 Jahre | Fr 7.2. & 6.3.  | 17-21 Uhr 

Hausaufgabenbetreuung 
1.-5. Klasse | Mo - Fr  | 13-15 Uhr 

Kreativwerkstatt  
6-12 Jahre | Mo 15-16.30 Uhr 

Kindertreff 
6-12 Jahre | Di 15-17 Uhr 

Computerangebot für Kinder 
6-12 Jahre | Do 15-17 Uhr 

Zockertreff 
ab 12 Jahre | Di 17.30-19.30 Uhr 

Jugendtreff  
ab 11 Jahre | Do und Fr | 17-19 Uhr 

Mädchentreff 
ab 11 Jahre | Mi 15-17 Uhr 

Jungentreff 
ab 11 Jahre | Mi 17.30-19.30 Uhr 

Beratungsangebot  
Fr 15-16 Uhr 

Spatzenchor 
8-10 Jahre | Do 15-15.45 Uhr 

Flamingos 
ab 15 Jahre | Di 21-22 Uhr

Jungschar 
1.-4. Klasse | Di 4. & 18.2., 3. & 17.3., 16.30-18 Uhr
 

Jungschar 
1.-4. Klasse | Fr 7.2.und 6.3. | 16.30-18 Uhr
Gemeindehaus Graebestraße

Kirche mit Kindern
4-11 Jahre | 16.2. (Gemeindehaus Alt-Hausen) 
& 7.3. (Gemeindehaus Graebestraße) | 15 Uhr
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NEUER NAME UNSERES KINDER- UND JUGENDTREFFS 

LYNK
Nun steht es fest – wir heißen jetzt 
LYNK - Kinder- und Jugendtreff Ly-
diagemeinde! Wie wir auf diesen 
Namen kommen? LYNK bezieht sich 
auf das englische Wort link, das Ver-
bindung bzw. Verknüpfung bedeutet 
und hierzulande jedem bekannt ist, 
der sich durch das Internet klickt. 
Das Y in LYNK ist Absicht und kein 
Schreibfehler – es zeigt die Zugehörigkeit zur neuen Lydiagemeinde. Der 
alte Einrichtungsname Kinder- und Jugendbüro der Ev. Wicherngemeinde 
ist somit Geschichte. Mailadressen und Instagram-Name ändern sich. Aber 
wir sind weiterhin an gewohntem Ort für euch da, helfen euch weiterzukom-
men und freuen uns über neue Verbindungen. • Ingrid Titzmann

AUSFLUG ZUM HEDDERNHEIMER FASCHINGSUMZUG AM 25. FEBRUAR 

Die Narren sind los
Helau an alle Faschingsbegeisterten! Am 
Faschingsdienstag besuchen wir mit Kindern 
ab der 1. Schulklasse den legendären Umzug 
in „Klaa Paris“ und schauen uns die tollen 
Wägen, Kostüme und vieles mehr an! Natür-
lich wird auch das ein oder andere Bonbon 

eingesammelt. Wer möchte, kann verkleidet oder geschminkt sein! 
Alle, die Interesse haben mitzukommen erhalten nähere Infos und 
Anmeldezettel im Kinder- und Jugendtreff LYNK in der Pützerstraße 
96a (Telefon 764238).

JETZT SCHON AN DEN SOMMER DENKEN

Ferienspiele
In den Sommerferien veranstalten wir 
wieder Ferienspiele für alle Kinder, die 
nach den Ferien mindestens in die 2. 
Klasse kommen und nicht älter als 12 
Jahre sind. Vom 27.7. bis 7.8. (4. und 5. 
Ferienwoche) werden wir von Montag 
bis Freitag jeden Tag ein buntes Pro-
gramm mit Ausflügen und Workshops 
anbieten. Die Ferienspiele kosten 70,-€, 
für Frankfurt-Pass-Inhaber 40,-€.
Nähere Infos gibt es im LYNK (Telefon 764238). Es ist bereits jetzt 
möglich, sich für die Ferienspiele vormerken zu lassen.
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Kulinarische Weinprobe „Die Mosel“
Die Mosel ist Deutschlands älteste Weinregion und eine der 
klassischen europäischen Weinanbaugebiete. Bei unserer ers-
ten Weinprobe in 2020 möchten wir Ihnen diese Region und die 
hervorragenden Weine von dort vorstellen. Neben von Walter 
Baeck ausgewählten Weinen wird ein kleiner regionaler Lecker-
bissen serviert. Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 15,00 Euro 
wird zu Beginn von den Gästen erbeten.
Freitag, 24. April 2020, um 19.30 Uhr
Standort: Auferstehung, Graebestraße 2
Anmeldung oder Fragen über das Gemeindebüro: 76 48 65

• Martina Suchomel

 

Chöre wachsen zusammen
 
Eine Gemeinde, ein Chor – das ist die Idee des kirchenmusikalischen 
Ausschusses für die Lydiagemeinde. 
Und entsprechend begeben sich die Praunheimer Kantorei, der Ökume-
nische Kirchenchor Hausen und die Chor-Y-Feen auf den Weg und bilden 
mit Beginn des neuen Jahres den Ökumenischen Lydiachor, der von Ste-
fan Freund und Renata Roth geleitet wird.

Mit Beginn dieses Jahres wird es bei gleichem Repertoire 
doppelte Proben geben: montags bei Stefan Freund und 
dienstags bei 9enata 9oth. Dabei sind die 7roben offen 
für alle, also die Mitglieder der drei bisherigen Chöre und 
ebenso für Neugierige. So können die Sängerinnen und 
Sänger auch zur anderen Probe gehen, wenn einmal etwas 
dazwischen kommt, oder auch zweimal wöchentlich üben, 
bis die schwereren Stücke auch „sitzen“.

Der neue Chor wird erstmals zu hören sein am 26. Januar 
2020 in der Auferstehungskirche beim feierlichen Grün-
dungsgottesdienst der Evangelischen Lydiagemeinde 
-rankfurt am 4ain. • Olaf Petters
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SPIELEABEND 

Wir wollen nur spielen!
Ob É4ensch frgere dich nicht �̧ Skat oder Kniffel� ^enn Sie in 
Spiellaune sind� dann kommen Sie doch bei uns ]orbei.
Jeden geraden 4onat� so z.). am ��.��.���� ab � .�� <hr Spiele-
abend É)rot und Spiele¸ am Standort Auferstehung� .raebestra�e �
-ür Spiele� )rot und .etrpnke ist gesorgt.

• Martina Suchomel
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 Termine 
Musik und Texte „Wintermärchen“ 
Mi 05.02., 18 Uhr Auferstehungskirche

· M. Buschmann (Orgel),
· M. Suchomel/W Baeck (Lesungen)

Konzert der Jugendchöre
Sa 28.03., 17 Uhr Wichernkirchsaal

· R. Roth

Musik und Texte „Frühlingsluft“
Mi 04.03., 18 Uhr Auferstehungskirche

· M. Buschmann (Orgel),
· M. Suchomel/W Baeck (Lesungen)

LydiaGroove
Sa 07.03., 21 Uhr Clubkeller Pützerstraße   

Kirchenmusiker*innen 
 · Michael Buschmann (Kirchenmusiker)
 · Stefan Freund (Chorleiter)
  Kontakt über das Gemeindebüro
 · Michaela Schwalb (Flauto Plus)
  Tel. 069  53 36 92
 · Åke Wahlberg
  Kontakt über das Gemeindebüro 
 · Renata Roth (Chorleiterin) 
  Kontakt über das Gemeindebüro

Jetzt schon vormerken!
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WIR LADEN EIN

Chorkonzert
 Am Samstag, den 28.03. um 17 
<hr Ändet im Kirchsaal in der 7ützer-
stra�e  �a ein Konzert des Spatzen- 
und des -lamingo-*hors statt. Die bei-
den Kinder- und Jugendchöre ^erden 
unter der Leitung ]on 9enata 9oth� die 
auch die Kla]ierbegleitung übernimmt� 
klassische und mehrstimmige Stücke 
]on 7op bis Klassik prpsentieren. Auch 
ein .eigen-Solo ]on Krystian ̂ ird zu hö-
ren sein. Alle sind herzlich eingeladen�
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns.

Veranstaltungsreihe „Musik und Texte“
 
 …Lust auf 4ozart oder ein Stück )recht& ̄  oder darf es et^as mehr 
4endelssohn mit einem /auch 9ilke sein&
,gal� ^ie Sie sich entscheiden! in der 9eihe É4usik und ;e_te¸ laden ^ir 
Sie ein� nach einem anstrengenden ;ag oder einfach nur so den Abend 
mit Literatur und 4usik einzulputen. Am ersten 4itt^och Qeden 4onats 
�mit Ausnahme der hessischen Schulferien oder -eiertage� um ��.�� <hr 
hei�en ^ir Sie in der Auferstehungskirche ^illkommen. /ier können Sie bei 
ausge^phlten musikalischen und literarischen Stücken - ]orgetragen u.a. 
]on 4ichael )uschmann� Walter )aeck und 4artina Suchomel - für eine 
Weile die Seele baumeln lassen. Wir freuen uns� ^enn Sie ]orbeikommen.
Die npchsten ;ermine sind! ��.��.���� ÉWintermprchen¸ und ��.��.���� 
É-rühlingsluft¸
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

 LydiaGroove Vol. 15
 Die 4usik gibtºs ]on echten Schall-
platten! ;anzbare Soul-� Jazz-� Latin-� 
-unk- und Discosongs aus den ��er� 
��er und ��er Jahren. Die ��. Ausgabe 
des ehemaligen Wichern.roo]es entführt 
mit )ossa No]a� Samba� -orrÙ und *o. 
nach )rasilien. 0n lockerer Jazz-*lub-At-
mosphpre und mit den passenden Drinks 
lpsst sich ^underbar feiern und entspan-
nen.
Der Lydia.roo]e im *lubkeller des .emeindehauses 7ützerstra�e  �a 
beginnt am Samstag� �. 4prz ����� um �� <hr.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen und werden für die 
Orgel im Wichernkirchsaal verwendet. Für Menschen ab 18 Jahren.
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Seit dem 1. Januar 2020 gehören wir jetzt zur Lydiage-
meinde� und ^ir Änden es aufregend� Das alte Jahr ha-
ben ^ir gut hinter uns gelassen mit ]ielen schönen Ver-
anstaltungen und -amiliengottesdiensten so^ie einem 
)asar des -örder]ereins im .emeindehaus.
 )esonders freuen ^ir uns über die neue 9eckanla-
ge im .arten� die ^ir teil^eise aus den ,innahmen des 
Weihnachtsmarktes Änanzieren konnten. So können ^ir 
nun mit Sch^ung ins neue Jahr durchstarten� Auch die 
]on uns im ;eam ]eranstaltete NeuQahrsfeier kam bei 
allen 4itarbeiter�innen gut an. .espannt sind ^ir schon 
auf den gemeinsamen )etriebsausflug und die ̂ eiteren 
Veranstaltungen� die ^ir gemeinsam planen ^erden. 
 Wir freuen uns schon auf die Zeit im -rühQahr� ^enn 
^ir ^ieder lpnger in den .arten gehen können. Aktuell 
haben ^ir für die Vögel ;ontöpfe mit -ett und Sonnen-
blumenkerne gefüllt und in die )pume gehpngt. <nse-
re /ecke ^urde auch geschnitten� sodass ^ir uns am 

kommenden .artentag  im 4prz gemeinsam mit den 
,ltern und Kindern auf den gro�en Sandkasten kon-
zentrieren können. .emeinsam ^ollen ^ir dann einen 
nötigen Sand^echsel ]orzunehmen. .ut� dass uns da 
unsere -amilien unterstützen. Je mehr helfende /pnde 
^ir haben� umso mehr kann auch geschafft ^erden.

 • Bianca Hartmann

-asching naht - /ellau
)astelt das *lo^n-4obile entsprechend der -oto-Anleitung nach.
.utes .elingen ^ünscht die Kita 4aykpfer.  • Doris Beuth

KITA DER FRÜHEREN AUFERSTEHUNGSGEMEINDE

Herzlich willkommen!
Neuanfang im Blätterdach

KITA DER FRÜHEREN WICHERNGEMEINDE

KiTa-Maykäfer
)astelt das *lo^n-4obile entsprechend der -oto-Anleitung nach.
.utes .elingen ^ünscht die Kita 4aykpfer.  • Doris Beuth
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DRIN: DABEI SEIN · RÄUME ENTDECKEN · INITIATIV WERDEN · NACHBARSCHAFT LEBEN  

Gemeinsames Mittagessen
In der Pützerstrasse 96a
16. Februar: ,s gibt -isch mit .emüseauflage� 9eis und ;iramisu
22. März: ,s gibt .rüne So�e� ;afelspitz und 9ote .rütze
Das ,ssen beginnt um �� <hr in der )ibliothek. 
Anmeldung bitte bei Edith Wolf Telefon 76 56 84 

 Lebensfest feiern  
Alle Senioren und Seniorinnen ab �� Jahren� die z^ischen dem ��.��.�  
und dem � .�.�� .eburtstag haben� sind herzlich zur gemeinsamen -ei-
er im .emeindehaus in der 7ützerstra�e  �a eingeladen. 4it Kuchen 
und Kaffee� mit Andacht und ;e_t feiern ^ir am � .�.����� �� <hr� zu-
sammen� dass Sie geboren sind. 
Wir bitten um Ihre Anmeldung über das Gemeindebüro,
Telefon 76 48 65.

 Seniorentreff Pützerstraße 96a
5. Februar: Spiele-Nachmittag um �� <hr in der )ibliothek
19. Februar: .emeinsame .eburtstagsfeier um �� <hr in der 6ase
4. März: )ilder ]om Weltgebetstag um �� <hr in der )ibliothek
25. März: Ausflug zum 7almengarten� ;reffpunkt ��.�� /altestelle
/eerstra�e oder Abfahrt ��.�� /altestelle 0ndustriehof
Edith Wolf, Telefon 76 56 84

Herzliche Einladung zum 
Mittwoch-Treff
Diese Themen haben wir vorgesehen:
Am 12. Februar treffen ^ir uns in St. Anna" das ,rzphlcaft lpdt uns zu 
einem ]ergnüglichen Nachmittag ein.
Am 26. Februar Ändet in unserer .emeinde ein /eringsessen statt" an-
schlie�end ^erden ^ir uns  Émit unbekannten .eschichten zu bekann-
ten )egriffen �z.). )ismarckhering� Sacher ;orte u.s.̂ .�  beschpftigen.
Am 11. März geht es um Éganz normalen Aberglauben im Alltag.̧  und
am 25. März suchen ^ir Éberühmte -rauen in 9ategeschichten.̧             

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 15.00 Uhr.

An allen Nachmittagen gehören Kaffee- bz .̂ ;eetrinken und ]iele .e-
sprpche zum festen )estandteil. Wir hoffen� Sie sind neugierig ge^or-
den� und freuen uns auf 0hren )esuch.

• Ute Heinisch

Sprachtreff am Dienstag
14.00-15.30 Uhr (Anfänger)   
15.30-17.00 Uhr (Fortgeschrittene) 

5ähworkshop 
05.02. | 19.02. | 04.03. | 18.03., 15-17 Uhr 
Anmeldung erforderlich� .ebühr: 3,¶ ,uro  

Beratung
Jeden Donnerstag von 11-12 Uhr

@oga 
06.02. | 13.02. | 20.02. | 27.02. | 
05.03. | 12.03. | 19.03. | 26.03.  
von 9.30-10.30 Uhr
Mit anschlie�endem Frühstück 

.emeinsames Frühstück
06.02. | 13.02. | 20.02. | 27.02. | 05.03. 
12.03. | 19.03. | 26.03. von 10-12 Uhr 

Offenes *aft
Am 06.02. und 05.03. von 15-17 Uhr

>orkshop
Am 05.03. von 15-17 Uhr
Unterstützung in 3ebensfragen.

Repair-*aft
13.02. und 12.03. von 15-17 Uhr
Spezialisten reparieren ,lektrogeräte.

60 plus-Spiel und Kreati]es
Am 20.02. und 19.03. von 15-17 Uhr

Im Reich der Düfte
Am 27.02. von 17-19 Uhr  
Aromae_pertin Bettina Frauen lässt uns den 
üppigen Kräutergarten des Frühlings mit 
allen Sinnen erleben.   

Frühlingsfest
26.03. von 15-17 Uhr 

DRI5-Spiel Raum
Am 06.02. und 05.03.  
,ltern-*aft für Säuglinge und Kleinkinder 

Alt-Hausen 3, Tel. 069 78 80 00 1�   
www.drin-cafe-ffm-hausen.de



Frauen aus Simbabwe haben für 
den Weltgebetstag 2020 den Bi-
beltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh 
auf! Nimm deine Matte und geh!“, 
sagt Jesus darin zu einem Kranken. 
In ihrem Weltgebetstags-Gottes-
dienst lassen uns die Simbabwerin-
nen erfahren! Diese Aufforderung 
gilt allen. .ott öffnet damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher 
Veränderung. 
 Die Autorinnen des Weltge-
betstags 2020 wissen, wovon sie 
schreiben, denn ihre Situation in 
dem krisengeplagten Land im süd-
lichen Afrika ist alles andere als gut. 
Überteuerte Lebensmittel, Benzin-
preise in unermesslichen Höhen 
und steigende 0nflation sind für sie 
Alltag und nur einige der Schwierig-
keiten, die sie zu bewältigen haben. 

Noch heute sind Frauen benachtei-
ligt – oft werden sie nach dem Tod 
des Mannes vertrieben und vom 
Erbe ausgeschlossen. 
 Mit seiner Projektarbeit unter-
stützt der Weltgebetstag Frauen 
und Mädchen weltweit in ihrem 
Engagement: Zum Beispiel in Sim-
babwe, wo Mädchen und Frauen 
den Umgang mit sozialen Medien 
einüben, um ihrer Stimme Gehör zu 
]erschaffen" mit einer Kampagne in 
Mali, die für den Schulbesuch von 
Mädchen wirbt. Oder mit der Orga-
nisation von Wasserschutzgebie-
ten in El Salvador, verbunden mit 
Lobbyarbeit zum Menschenrecht 
auf Wasser. 
 Zusätzlich möchte der Welt-
gebetstag das hochverschuldete 
Simbabwe durch eine teilweise 
Entschuldung entlasten. Das Geld 
soll Simbabwe stattdessen in Ge-
sundheitsprogramme investieren, 
die der Bevölkerung zugutekom-
men. Unterschriften sind auf einer 
Unterschriftenliste am Weltgebets-

tag oder online (www.weltgebets-
tag.de/aktionen) möglich. 
 Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag und machen sich 
stark für die Rechte von Frauen 
und Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. 

• Ute Köllen & Alexandra Richter

Besuchen Sie unsere ökumeni-
schen Gottesdienste am 6. März 
2020
in der Auferstehungskirche: 
17.15 Uhr: Diashow mit Informati-
onen zum Land  (Gemeindehaus, 
Graebestr. 2)
18.00 Uhr: Gottesdienst
Im Anschluss: Gemeinsames Es-
sen mit landestypischen Gerichten 
oder in St. Anna (Am Hohen Weg 
19):
18.00 Uhr: Gottesdienst
Im Anschluss: Gemeinsames Es-
sen mit landestypischen Gerichten  
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Bestattungen Taufen
FAMILIENANZEIGEN

WELTGEBETSTAG

Steh auf und geh! 
Simbabwe 2020

12 Feb | März 2020     Ev. Lydiagemeinde Frankfurt

Familienanzeigen entnehmen Sie bitte der gedruckten Variante der Gemeindezeitung.
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Alles geht schief! Das wird nix mehr! Warum neigen 
so viele Menschen dazu, die Zukunft als Zeit der Nie-
derlagen, Misserfolge, ja Katastrophen zu beschrei-
ben? Angst und Sorge treiben sie an. Wenn die anderen 
Leute in Familie und Gesellschaft ihnen nicht glauben, 
reagieren sie mit einem Achselzucken: Ihr habt halt kei-
ne Ahnung! In ihrer pessimistischen Haltung fühlen sie 
sich von diversen Medien und Gruppen bestätigt, wenn 
diese einzelne Vorfälle und Ereignisse als Belege dafür 
deuten, dass der Untergang des Abendlandes unmittel-
bar bevorsteht.
 Angst und Sorge sind zentrale Elemente mensch-
lichen Bewusstseins. Sie dürfen aber nicht dominieren 
und 4enschen in /offnungslosigkeit fallen lassen. <n-
ser Motto für die Fastenzeit 2020 , Zuversicht! Sieben 
Wochen ohne Pessimismus, soll im Sinne Jesu Chris-
ti dazu ermuntern, Zukunftsangst und Misstrauen zu 
überwinden. In der Geschichte von Tod und Auferste-

hung, der die Fastenzeit und Ostern gewidmet sind, lebt 
neben .laube und Liebe das 7rinzip /offnung� ^ie es 
Paulus in seinem Brief an die Korinther beschreibt.
 Wir möchten dazu ermuntern, auch in schwierigsten 
Lebensphasen nicht zu übersehen, wie viel Verstand, 
Mut und Können in uns, in unseren Familien, Freun-
deskreisen und Gemeinschaften steckt. Mit Zuversicht 
kann es gelingen, aus Krisen zu lernen und gemeinsam 
neue Wege zu entdecken. Wir kriegen das schon hin! 
Kein .rund zu 7essimismus� • Edith & Harald Wolf 

 Ev. Lydiagemeinde Frankfurt     Feb | März 2020 13

SIEBEN WOCHEN OHNE PESSIMISMUS 

Zuversicht!

Auch in diesem Jahr wollen wir unseren Kirchsaal und 
unsere Gemeinderäume putzen und suchen dafür hel-
fende Hände.
Am ��. 4prz treffen ^ir uns ab   <hr� um zusammen 
ans Werk zu gehen.
6b eine Stunde oder den ganzen Vormittag� das ist 
egal� Qeder )eitrag hilft� damit ^ir zusammen unser 
Haus einmal gründlich reinigen können.
Zur 4ittagszeit ^ird es für alle einen kleinen 0mbiss ge-
ben� gegen �� <hr ^ollen ^ir dann fertig sein.
 Was soll getan ^erden& All das� ^as im Alltag nicht 
nebenbei gemacht ^erden kann! Die Schrpnke müssen 
ausge^ischt ^erden� die -enster gereinigt� die Lampen 
abgestaubt.
lber eine 9ückmeldung im .emeindebüro �;el �� �� �� 
oder gemeindebuero'lydiagemeinde.de� oder bei 
.aby 7loep �gaby.ploep'lydiagemeinde.de� freuen ^ir 
uns. • Gaby Ploep

Ja� Qa� ^ir singen auch manchmal. Aber meistens tref-
fen ^ir uns in gemütlicher 9unde und machen zusam-
men das� ^orauf ^ir Lust haben. Wir sind eine offene 
.ruppe ]on 4pnnern in den besten Jahren� zu der alle 
0nteressierten herzlich eingeladen sind. Das ;reffen Än-
det in der 9egel am �. -reitag des 4onats um ��.�� 
<hr in der )ibliothek des .emeindezentrums 7ützer-
straße statt.

Nächste Termine: 21.02. und 20.03.2020

)eispiele aus den letzten Jahren!
;hemenabend zum ;hema ÉVorbereitung auf die 9ente¸
Kleine 9adtour nach Nieder ,schbach zur Apfel^ein-
probe
)oule Spielen an der Adler^iese
.emeinsames Kochen und ,ssen.

Kontakt über: f.scheu@web.de
• Friedhelm Scheu

 

Frühjahrsputz 
Pützerstraße

 

Männerkranz
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KLOSTER SALMÜNSTER

BIBELFREIZEIT  

vom 17.-19. April 2020

Wir wollen uns an dem Wochenende nach Ostern in 
dem Bildungs- und Exezitienhaus mit den verborgenen 
Botschaften in den Gleichnissen Jesu befassen.
Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 
20.03.2020 bei Werner Gutmann, Tel.: 0176 - 11 55 
57 26, E-Mail: Werner.Gutmann@Hufelandhaus.de. 
Die Kosten betragen EUR 120,-. Ein Zuschuss der Ge-
meinde ist möglich.

Kindersachen-Flohmarkt
Sonntag, 22. März 2020, von 11.00 bis 14.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Hausen, Alt Hausen 3-5
Verkauft werden gut erhaltene Frühjahrs- und Som-
merbekleidung, Spielsachen, Bücher etc. (Achtung: 
keine Tischvergabe, Ware wird nach Größen vorsortiert 
angeboten)
Markenausgabe am:
Montag, den 09.03.2020 von 16-18 Uhr
Warenannahme (Kindersachen und Kuchen):
Samstag, 21.03.2020 von 10-11.30 Uhr
Abholung und Auszahlung:
Montag, 23.03.2020 von 17–18 Uhr
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter folgenden Tele-
fonnummern gerne zur Verfügung:
Monika Beiser: 069 – 78 14 24
Brigitte Spiegel: 069 – 78 79 74
Flohmarkt-Gebühr: 20% Abzug vom Umsatz sowie ein selbstge-
backener Kuchen 
+er /erbstÅohmarkt hat einen Erlös für einen gu-
ten A^eck in /öhe von 388,4� Euro er^irtschaftet.

 Parlez-vous français?
Französische Konversation für Er-
wachsene wird donnerstags ab 20 
Uhr im Gemeindezentrum Pützerstr. 
96a angeboten.

Informationen unter 069 / 17 52 37 97 (C. Mannes).

 Regine Grosch verlässt den 
Kirchenvorstand
Regine Grosch ist zum Ende des Jahres aus dem Kir-
chenvorstand der Gemeinde Hausen ausgeschieden. 
Seit 2016 arbeitete sie in dem Gremium mit und nahm 
die Aufgabe der Kinderschutzbeauftragten wahr. Darü-
ber hinaus engagierte sie sich im Christlich-Islamischen 
Arbeitskreis, in dem sie auch weiterhin mitarbeiten 
wird. Auch als Prädikantin bleibt Regine Grosch in der 
Lydiagemeinde aktiv. Wir danken ihr von Herzen für die 
geleistete Arbeit und wünschen ihr Gottes Segen für ih-
ren weiteren Lebensweg!

Pfarrer Holger Wilhelm

IN EIGENER SACHE

Neu bedeutet auch Veränderung
Liebe Leserinnen und Leser, 
die .emeindezeitung beÄndet sich noch in der ,_peri-
mentierphase. Daher werden die ersten drei Ausgaben 
auf drei verschiedenen Papiersorten gedruckt. An-
schließend wollen wir entscheiden, welchen Kompro-
miss aus Umweltschutz, Qualität und Preis wir einge-
hen.

Zu unserer ersten Ausgabe haben wir viele positive Re-
aktionen erhalten und auch einige kritische. Vielen Dank 
Ihnen dafür! Bitte begleiten Sie unsere Arbeit weiterhin 
so engagiert� ^ir sind dabei auch offen für Leserinnen- 
und Leserbriefe.

Für die Redaktion Olaf Petters
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Musikalische Gruppen   
Ökumenischer Lydiachor 
Montags 19.30 Uhr im Gemeindehaus Alt-Hausen 3
Dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus Pützerstr. 
96a

Kinderchor
Dienstags 17.15 Uhr im Gemeindehaus Hausen

Praunheimer Bläserey
Dienstags 20 Uhr in der Auferstehungskirche

Ökumenischer Flötenspielkreis „Flauto Plus“
Alle 14 Tage, freitags 19 Uhr
Auskunft: Michaela Schwalb, Tel. 53 36 92

Flötenspielkreis Graebestraße 2
Donnerstags 17.30 Uhr
Auskunft: Elke Eisbrich, Tel. 76 23 26   
   

Brot und Spiele
21.02. 19.00 Spieleabend, Obulus: 5 EUR
im Gemeindehaus Graebestr. 2
Auskunft und Anmeldung im Gemeindebüro (Martina 
Suchomel)

Bibellesen 
Bibellesekreis mit Pfarrer Holger Wilhelm
28.02. und 27.03.20 jeweils 10.30 Uhr
im Gemeindehaus Alt-Hausen 3
Zeit zum Bibellesen
Dienstags 09.30 Uhr Gemeindehaus Pützerstr. 96a
Auskunft: Brigitte Stark-Wolf, Tel. 78 24 29
   

Hauskreis
18.02. „Ich habe einen Traum“ (Martin Luther King)
10.03. „7 Wochen ohne Pessimismus“
 Jeweils ab 19.30 Uhr im 
 Gemeindehaus Graebestr. 2
 Auskunft: hauskreis@lydiagemeinde.de 
   

Männerkranz 
21.02. und 20.03.
Auskunft: Friedhelm Scheu, f.scheu@web.de
   

Marionettengruppe Westhausen 

Donnerstags 20 Uhr im Keller der Kita Hausen
Auskunft: Anita Lemaile, Tel. 7 68 17 82

Meditationskreis 
Mittwochs 18.40 – 19.40, Gemeindehaus Pützerstr. 96a
Auskunft: Frank Murmann, frank.murmann@gmx.net   

Mittwochs-Treff 
12.2. (Gemeindehaus St. Anna), 26.2., 11.3. und 25.3.
Jeweils ab 15.00 Uhr im Gemeindehaus Alt-Hausen 3   

Ökumenischer Familienkreis
Infos bei Pfarrer Holger Wilhelm
Tel. 74 22 36 44   

Ökumenische Frauengruppe
20.02. und 19.03.
Ab 20 Uhr, Bibliothek Gemeindehaus Pützerstr. 96a
Auskunft: Edith Wolf, Tel. 76 56 84   

Tanzkreis
Montags 19.00 – 20.00, Gemeindehaus Pützerstr. 96a
Auskunft: Kerstin Strohschein, tanz_strohschein@hotmail.de 

Yoga
Donnerstags 19–20 im Gemeindehaus Pützerstr. 96a
Auskunft: Andrea Voeller, andreavoeller@gmx.net

Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

Gemeindehaus
Pützerstraße  96a

Gemeindehaus 
Graebestraße 2

Gemeindehaus 
Alt-Hausen 3
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Gemeindebüro
Andrea Krohmann-Olbrich 
Martina Suchomel
Graebestr. 2, 60488 Frankfurt
069 76 48 65  
gemeindebuero@lydiagemeinde.de

Öffnungszeiten 
Graebestraße 2  
Mi. 15.30-17.30 Uhr
Fr. 9.30-11.00 Uhr
Alt Hausen 3
Di. 9.30-11.00 Uhr
Do. 9.30-11.00 Uhr
Pützerstraße 96a
Mo. 16.00-18.00 Uhr
Do. 13.00-15.00 Uhr 

Pfarrerin & Pfarrer  
Katja Föhrenbach
Pützerstr. 96a, 60488 Frankfurt
069 76 75 25 28
katja.foehrenbach@lydiagemeinde.de
Holger Wilhelm
Alt Hausen 2, 60488 Frankfurt
069 74 22 36 44
holger.wilhelm@lydiagemeinde.de

Offene Sprechzeit im Pfarramt jeden 
Donnerstag 16-18 Uhr, Gemein-
dehaus Graebestraße 2 oder nach 
Vereinbarung.
Begleitung bei Trauerfeiern i.d.R.: 
Mo, Mi, Do: Pfarrer Holger Wilhelm 
Di, Fr, Sa: Pfarrerin Katja Föhrenbach

Kindertagesstätten
KiTa „Maykäfer“
Pützerstr. 106, 60488 Frankfurt
Leitung: Doris Beuth
069 76 25 53
KiTa „Blätterdach“ 
Jean-Albert-Schwarz-Str. 35,  
60488 Frankfurt
Leitung: Bianca Hartmann
069 76 46 51

Kirchenmusik
Michael Buschmann  
Hauptamtlicher Kirchenmusiker 
michael.buschmann@ev-dekanat-ffm.de

Hilfe
Ökumenisches Hilfenetz NordWest
Damaschkeanger 156, 
60488 Frankfurt
069 29 82 21 60

hilfenetz.frankfurt-nordwest@caritas
-frankfurt.de
Bürozeiten: Mi. 15-17 Uhr
und Fr. 9-11 Uhr

Jugend 
L<1K Kinder� 	 Jugendtreff 
Pützerstr. 96a, 60488 Frankfurt
Marina Kroll & Ingrid Titzmann
069 76 42 38
lynk@lydiagemeinde.de
Evangelisches Jugendwerk (EJW)
Hans-Conrad Blendermann
069 50 83 04 85
blendermann@ejw.de

Mittendrin 
Drin-Cafè 
Leitung: Fereshteh Ghodstinat
069 78 53 02
drin.cafe@lydiagemeinde.de
Obdachlosencafe Graebestraße 2
Karin Ripper
069 7 68 11 56

Helfen und Gutes tun – spenden Sie jetzt!
Wir sind dankbar um jede Spende. Diese kommt bedürftigen Menschen
und unserer .emeinde zugute. <nser Spendenkonto Änden Sie unten 
rechts. Gerne übermitteln wir Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung.
Vielen Dank!
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Die Lydiagemeinde ist  
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